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Land/Region Frankreich, Queyras

Startort Col de Serenne, 2674 m ü. NN

Zielort Col du Vars, 2108 m ü. NN

Routenverlauf Col de Serenne – Lac de l´Etoile – Tete de Paneyron - Crete du Vallon des Prises – Col du 
Vars

Distanz 8 km

Höchster Punkt Grat zum Tete de Paneyron, 2821 m ü. NN

Höhe kumuliert 200 m

Schwierigkeiten Im Gratverlauf zum Tete de Paneyron dauernder Wechsel der vertikalen Richtung mit 
anspruchsvoller Strecke, viele Passagen M3 und D3; ab dem Gipfel nur im Mittelteil etwas 
schwerer, D3, ansonsten viel D2

Tragestrecken Gleich zu Beginn ca. 15 Minuten Tragen durch Steilgelände, danach sowohl bergauf als auch 
bergab immer wieder kurze Schiebestücke, gesamt nochmals 15 bis 20 Minuten

Gegenrichtung Auch zu empfehlen, die Auffahrt sollte allerdings besser von St. Paul sur Ubaye, Les Prats 
und weiter über eine Piste bis auf 2400 m erfolgen, danach weglos zum Gipfel (sogar 
teilweise fahrbar)

Wegfindung Kleinräumige Verfahrer sind mehrfach möglich, da das Gelände etwas unübersichtlich ist, 
im Zweifel immer am Gratverlauf orientieren; ab dem Gipfel kein Problem; an der Alm im 
unteren Teil rechts auf Pfad, nicht links auf Piste (sehr viel bessere Strecke)

Verkehr Nur zwischen dem Gipfel und dem Col du Vars können einzelne Menschen auch zu Fuß 
unterwegs sein

Landschaft Recht luftige Gegend mit tollen Ausblicken und berauschender Abfahrt, hier passt Alles!

Tipps In Kombination mit der Auffahrt zum Col de Serenne und ab dem Col du Vars der Fahrt 
über die Batterie de Vallon Claous summiert sich das Ganze zu einer der besten Touren der 
ganzen Alpen
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